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Die missions-katechetische Bewegung Deutschland
Von Msg Dr 16se€DN Deckıiıng

Die katechetische Bewegung Deutschland nahm iıhren Anfang
auf katechetischen Kursus hbei den Dominikanerinnen Schwichteler bei
Vechta 111 Oldenburg Januar 1941 In den reisen der Dominikaner wurde
der Gedanke CTWOSCH, ob nıcht VvVo großem Nutzen SCIH, dafß Zukunft alle
Missions-Schwestern, die den Überseedampfer besteigen, ırgendwiıe katechetisch-
padagogısch ausgerichtet würden. Der Grundgedanke War folgender: Die kate-
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chetische Ausbildung gibt den Missions-Schwestern NC weiıtere Sicht. Der Einsatz
der Katechese und ı112 der Krziehung hebt das Berufsethos der Missions-Schwe-

stern Sie kör NC  - nebenamtlıch A ireıen 5onntagen, Feiertagen eingesetzt
werden SIC können fterner eingesetzt werden ZUT Aushilfe, hauptamtliche
Katechetinnen erkrankt der verhindert sınd 51Ee können schwach begabten un
kranken Kindern Nachhilfe geben.

Diese Gedanken wurden auf der großen Miss1ıons-Versammlung Aachen
ZU Yeier des 100--Jahrıigen Bestehens des Kındheit-JesuVereins i Februar 1949
etark propagıert

Dann kam der Zusammenbruch Nach dem Krıege griff Dr Decking VO:
Priesterseminar Münster den Gedanken 11C auyf Im Kloster der Dominıka-

Schwichteler bei Vechta and VOoO Palmsonntag bıs Weißen Sonntag
1948 der erste Skatechetische Kursus sta ,  1ine große Anzahl der
weiblichen Missionsorden hatten ıhre besten Kräfte ZUT Ausbildung heruber 5C-
schickt. Bei der Erteilung der einzelnen Aacher wirkten mıt Universitäts-Profes-
Sor Domkapitular Dr Bierbaum, Münster und der Universitäts-Dozent Dr Nie-
sters, Munster.

Der zweıte katechetische Kursus and Missionskloster der Pal-
lotınerinnen Limburg der Lahn VO 28 b1ıs 0® 10 sta Es
Cun missionNı1erende Frauenorden 15 Deutschland durch ıhre Vertreterinnen -
wesend Die praktische Aussprache zeıgte, daß tast alle Orden, die auf dem
ersten IN 15810715 katechetischen Kursus vertreten N, dıe praktische Arbeit auf-

hatten. Ks zeigte sıch, daß etwa 200 deutsche Ordensschwestern
ren Klöstern ausgebildet werden. Es wurde terner festgestellt, dafß schon 20
Missions-Schwestern nach iıhrer Ausbildung auf Grundlage des Schwichteler Kur-
SuSs lıe Missiıon abgereıst WAarcen. Der Kursus ı Limburg zeıgte noch Ä10C stär-
kere ımpulsıve Begeisterung als der Kursus 1172 Oldenburg Jahre 948 4 WAar
wirklich CIMn Wiılle ZUT Mitarbeit Auf dıesem Kursus wurde durchgenommen Die
Heilsgeschichte des Neuen Testamentes — n ‚ektor der Theologie, Pater Gebhard-
Behler Aaus Walberberg, früher Prof. AIn Angelıkum ı111 Rom) Dr. Decking gab
die praktischen pädagogischen Fächer, die Methodik des Erstbeichtunterrichts, _
eitige Frühkommunion, die Erteilung des Erstkommunionunterrichtes, Meßopfer-
erziehung, Liturgieerziehung uSWwW. Praktische Lehrproben erganzten dıe Vorträge,
Der drıtte missions-katechetische Kursus wurde für die Osterferien 1951 1n Liım-
burg An der Lahn festgelegt.

ur missionıecrende Männerorden legt das Problem wohl etwas anders.
Die Schwierigkeiten für C1NC laien-katechetische Ausbildung beı den Brüdern
kann nan nıcht verkennen. Die Bruder sind einmal i112 den Missionen miıt tech-
nıschen Arbeıten überlastet erner fehlt C$ überall an Brüderberufen Man
könnte auch Sagch Jaß dem Missionsbruder d1e Katechese etwas terner lıegt als
der Missionsschwester Diese Schwiergkeiten darf 19 nıcht verkennen Für dıie
praktische Durchführung möchte iıch folgenden Vorschlag machen klein anfangen,
aber anfangen Der Anfang ist leichter durch lıe katechetischen Werkhefte miıt Un-
terlagen und systematischen Aufbauplänen Jie änner Missions Orden sınd
durch die große Anzahl ıhrer Priester selber imstande, dıe laien katechetische
Ausbildung der Bruder 172 dıie Hand ZU nehmen Die Ausbildung goll hier in der
Heimat erfolgen Die Akkommodation muß IT dem jeweiligen Missionsland e  L

folgen. Der Missionsbruder col1] dadurch nıcht Cr handwerklichen und tech-
nıschen Aufgabe entzogen werden, Er ol] Katechese geben für kleinere Grup-

a Sonn- und Feiertagen und ı freien Stunden. Dadurch gewinnt der Mis-
1N5-„Bruder A1) INMNECTCT Reife und Tiefe Kr wächst AT 1N6er geistigen Aufgabe.
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Er wiırd selber Verkünder des Fvangeliums, Sein Leben bekommtmehr Schwun
und Rhythmus, d1€e 115 -„katechetische Bewegung breite Wellenzieht.
In der Heimat sollte INa den Brüdern, dıie dafür geeıgnet scheinen, die Aus-
bildung nıcht vorenthalten. “ine Überheblichkeit der dafür ausgebildeten Mis
siıonsbruder ıst nıcht erwarten; denn jede echte Bildung acht bescheiden.
Da Kirchenrecht, katholische Aktion und sakramentale Besiegelung durch den
Heiligen Geist dıe Unterlagen {ur jede lajen katechetische Bewegung bılden,
sollte INa diese Ausbildung den Missionsbrüdern nıcht vorenthalten

Man sche der religionspädagogischen Ausbildung keine 5onderbelastung,
sondern ©  cn 9 reichen zewınn Besonders tzte sıch auf der Miss1ions-
konferenz / Walberberg 949 fur dıe Ausbildung C1M1 JUNgCr Mıssionar der

Jahre C'hina atıg ZCWCCSE: War und un heimgekehrt ist @1112 Er W1C58
'darauf hın, daß dıe laı1ecn katechetische Ausbildung dann die größte Bedeutung
hat wenn der Missionsbruder Werkstatt und technische Arbeiten mM1r vielen An-
gestellten hauptamtlich leitet Wenn der Missionsbruder dann auch als Katechet
un Verkünder des Evangeliums, auch ur nebenamtlıch 111 cr kleinen
5onntagskatechese auftreten kann, dann wächst uch SCIMN geıstıger Cinfluß auf
dıe technıschen Angestellten S1iNeEeT Werkstatt Am Schluß der Konferenz der
mıssıionı1erenden rden 1 Dominikanerkloster S Albert Walberberg
18 ()ktober 949 (Vertreter Varcen Dominikaner, Missionare VOm (Söttlichen
Wort Missionare Om Heiligen Geist nd Oblaten der Unbefleckten Jungfrau
Marıa) kam die Konferenz nach dem einleitenden Referat des Msgr. Dr. Decking,
Münster, uber die Möglıchkeit, uch Leienbrüder für dıie Missions-Katechese
einzusetzen, einmütig ZU fölgendem Resultat:

Auf Grund des Kan 4414 des über dıe Bildung der christlichen
Lehrbruderschaften, haben Laien C1MN Recht, sıch katechetisch ausbılden ZU lassen,
und die IN 15510 Canon1cCa / erwerben. )ieses Recht darf man fortiori Jrdens-

brüdern, lıe sıch durch d1ıe dreı evangelischen Räte Zu C1NCT Leben der Voll-
kommenheit _\‘mrpflithtd' haben, nıcht vorenthalten.

E  ıne gründliche Ausbildung auf relig1ions-padagogıschem Gebiete be-
deutet keine Sonderbelastung, bedeutet aber tür den Missionsbruder NC

seelische Bereicherung,i starken Ansporn, sıch weıterzubılden und siıchert ıhm
nach erfolgter Prüfung auch sıchere Stellung, ohne dadurch geistigen.Überhebung Vorschub leisten. Der Kinsatz vieler hundert Missionsbrüder

‚ auch LUT gelegentlich wuürde cdoch CIM wesentlicher (sewinn für die
weiıtere Ausbreitung des (sottesreiches bedeuten.

Für dıe praktische Ausbildung gelten Lolgende (rundsätze:
a) Di s Betätigung als Laijenhelfer erfolgt 1172 allgemeinen nur nebenamtlich,

() © gelegentlich. In diesem Falle bedeutet S16 für ihn Rhythmus 11171Be-
rufsleben und dadurch geistige Entspannung und Auflockerung.

b) Die Ausbildung kann ı111 der Heimat oder auch1111 Missionslande erfolgen.
C) DieAusbildung besorgen die Ordensgenossenschaften selber. Hierfür CI -

dendie sieben laien-katechetischen Werkhefte., Herder-Verlag Freiburg,
Herausgber Dr Decking, empfohlen.
Kin Kxemplar für Methodik und Pädagogik (Manuskript-Abzug) ist bei
ihm Z haben, Münster i17 Westfalen, Mauritz-Lindenweg
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cl) Ausbildung Zum Laienkatecheten mıiıt erlangter Inı CAaNnNOoN1CcCa hat dann
1NC größte Bedeutung, wenn der La:enbruder Werkstätten und Betriebe
miıt vielen Angestellten hauptamltich leitet.
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